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VORWORT 

Die wachsende Komplexität von Bauten und Anlagen sowie ein zunehmendes Sicherheitsbewusstsein hatten 
in den letzten 20 Jahren eine rasche Entwicklung auf dem Gebiet der Sicherheitsbetrachtungen zur Folge. Der
SIA reagierte bereits im Jahre 1976 auf diese Situation, indem er eine Kommission mit der Erarbeitung der
Weisung SIA 260, Sicherheit und Gebrauchsfähigkeit von Tragwerken, beauftragte. Darin wurde durch die
Einführung der Begriffe Gefährdungsbilder und Massnahmen zur Gewährleistung der Sicherheit der Grundstein
für eine moderne Sicherheitsbetrachtung gelegt. Zusammen mit den zugehörigen Arbeitsinstrumenten wie
Nutzungs-, Sicherheits-, Kontroll-, Überwachungs- und Unterhaltsplan, fanden diese Begriffe Eingang in das 
Normenwerk des SIA.

Inzwischen gewannen weitere Sicherheitsaspekte wie Unfallverhütung, Gesundheitsschutz und Umweltschutz
zunehmend an Bedeutung. Neue Gesetze und Vorschriften (Umweltschutzgesetz, Störfallverordnung u.a.)
wurden in Kraft gesetzt. Auch wurden neue rechtliche Grundlagen geschaffen (EG-Baustellenrichtlinie, EG-Bau-
produkterichtlinie, ISO-Normen), die, ohne obligatorisch zu sein, dennoch die Entwicklung auf dem Gebiet der
Sicherheitsplanung und des Sicherheitsmanagements mitprägen.

Die vorliegende Richtlinie verfolgt das Ziel, eine umfassende und systematische Sicherheitsbetrachtung unter
Berücksichtigung der Verhältnismässigkeit zu fördern und das Vorgehen zur Erfüllung der rechtlichen An-
forderungen sowie die Verantwortlichkeiten für die Planung und für die Umsetzung der Massnahmen zur
Gewährleistung der Sicherheit darzustellen.

In den Kapiteln 1 und 2 werden die Begriffe sowie das Vorgehen zur Gewährleistung der erforderlichen Sicher-
heit beschrieben. Kapitel 3 geht auf die einzelnen Elemente der Planung und der Umsetzung der Sicherheits-
massnahmen ein, und im Kapitel 4 werden Aufgaben und Verantwortungen der Beteiligten erläutert.
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